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Liebe Gemeinde,
der Sommer hat eine eigene Sprache. Die Tage sind länger, das Licht heller, 

das Leben scheint sich ein wenig zu öffnen. Vieles wirkt leichter. Vielleicht 
spüren wir es beim Gehen durch die Natur, beim Sitzen in der Sonne oder 

einfach beim Blick in den Himmel: Da ist Raum. Weite. Atem. Und genau darin 

kann auch etwas von Gottes Gegenwart aufscheinen.

Im 39. Psalm heißt es: „Du stellst meine Füße auf 

weiten Raum“. Einer meiner liebsten Verse und ein 
starkes Bild. Gott führt nicht in Enge, sondern in die 

Weite. Nicht in das Getriebensein, sondern in die 

Freiheit. Und Gott lässt uns auch diese Freiheit, um 

selbst erkunden zu dürfen, sich etwas zuzutrauen.  

Dabei dürfen wir uns immer gewiss sein, dass wir  

bei all dem getragen sind. Denn Gott ist es, die uns  

in den weiten Raum stellt. Die uns diesen Raum 

überhaupt erst weit macht und Freiheit schenkt.

Der Sommer lädt mich in jedem Jahr wieder dazu 

ein, diese Weite wiederzuentdecken – nicht nur äußerlich, sondern auch 

innerlich. Vielleicht bedeutet das ... 
... sich Zeit zu nehmen, statt sie zu füllen. 

... zur Ruhe zu kommen, statt ständig erreichbar zu sein. 

... den Blick zu heben, statt nur auf das Nächste zu schauen.

Wo wir uns diese kleinen Freiräume gönnen, kann etwas wachsen: Dankbar-

keit, Gelassenheit, Vertrauen.

Gott ist nicht nur in den großen Momenten zu finden. Oft begegnet sie uns 
leise – im warmen Wind, im Lachen von Menschen, im einfachen Dasein.

Vielleicht wird dieser Sommer zu einer Zeit, in der wir neu spüren:

Wir sind gehalten. Wir dürfen aufatmen. Und unser Leben steht – trotz allem – 

in Gottes weiter Hand.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete, lichte und weite Sommerzeit.

Ihre Pastorin Marielene Göhring
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Aus dem Kirchengemeinderat
Der Mai ist mit Macht und Pracht gekommen und wir blicken in den Sommer 

des Jahres 2026 mit diesem neuen Gemeindebrief.

Mit der ofÏziellen Einführung 
von Marielene Göhring auf 

die 1. Pfarrstelle der Kirchen-

gemeinde im Wandsetal in 

einem festlichen Gottesdienst 

am 22. März 2026 ist das 

Pfarrteam mit jetzt drei Per-

sonen für die Gemeindearbeit 

und Pastorin Sabine Spirgatis 

für die Pfarrstelle „Seelsorge 

im Alter“ komplett.

Ein Gruppenfoto, das nach dem Gottesdienst mit den anwesenden Kirchenge-

meinderatsmitgliedern entstanden ist, sehen Sie auf der rechten Seite.

Im Kirchengemeinderat sind weitere Ausschüsse gegründet worden, in denen 

jetzt manche Themen mit viel ehrenamtlichem Engagement, Fachwissen und 

Herzblut neu sortiert werden und Verantwortung gemeinsam getragen wird.

Nachfolgend eine Übersicht über die jetzt entstandenen Ausschüsse und 

Arbeitsgruppen, die in den kommenden Monaten nach und nach genauer von 

sich lesen lassen. 

 � Geschäftsführender Ausschuss 
Er regelt die laufenden Geschäfte der Kirchengemeinde zwischen den 

monatlichen Sitzungen des Kirchengemeinderates. 

Rüdiger Ebeling, Miriam Polnau, Daniela Steinke

 � AG Schöpfung bewahren 

Mirjam Eustermann, Dr. Karen Faßhauer, Karl Grieser, Dennis Schroeder, 

Daniela Steinke, Martin Wieprecht

 � Ausschuss Kinder- und Jugendarbeit: Dieser Ausschuss wird gerade aktiv 

durch weitere Jugendliche erweitert, dazu bald mehr. 

Mirjam Eustermann, Kennet Fraikin, Karl Grieser, Martina Heering-Egg, 

Einfürungsgottesdienst von Marielene Göhring.

Andreas Oeding, Vanessa Rasmussen, Elfie Reinhardt, Dennis Schroeder, 
Karen Wieprecht, Martin Wieprecht

 � Bau-Ausschuss 
Lars Büsing, Karl Grieser, Holger Kallert, Miriam Polnau, Hartmut Schenk, 

Ulrich Schley, Karen Wieprecht

 � Fachausschuss Kirchenmusik 

Lars Büsing, Kai Dittmann, Andreas Fabienke, Miriam Polnau, Hartwig 

Quirll

 � Feste-AG 

Karl Grieser, Andreas  

Oeding, Dennis Schroeder, Ulrich Schley, Holger Kallert, Claudia Brieger,  

Olga Rode, Heike Rosenhauer

 � Finanz-Ausschuss 

Lars Büsing, Birgit Hilmer-Günther, Hartmut Schenk, Daniela Steinke, Mar-

tin Wieprecht

 � Gottesdienst-Liturgie-AG 

Julia Dellnitz, Marielene Göhring, Karl Grieser, Andrea Gräber, Miriam Pol-

nau, Dr. Ludwig Schleßmann, Marianne Schmidt, Sabine Spirgatis, Kathrin 

zu Solms

 � Öffentlichkeits-Ausschuss – auch Homepage-Team 

Julia Dellnitz, Agnes Diehn, Karen Diehn, Marielene Göhring, Andrea Grä-

ber, Ulla Grün, Susanne Knötzele, Carmen Mühlhause, Daniela Steinke

 � Redaktion Gemeindebrief 
Agnes Diehn, Karen Diehn, Karin Gettschat, Marielene Göhring, Andrea Grä-

ber, Marianne Schmidt, Daniela Steinke

 � Schutzkonzept-Ausschuss 

Dr. Karen Faßhauer, Karin Gettschat, Marielene Göhring, Katharina Kamins-

ky, Caroline Klemme, Dr. Ludwig Schleßmann, Karen Wieprecht, Jochen 

Wieseke.

Pastorin Miriam Polnau

Aktuelles Aktuelles
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Schutzkonzept-Ausschuss
Menschen, die in unserer Kirchengemeinde zusammenkommen, sollen best-
möglich vor Gewalt in verschiedenen Formen geschützt sein. Es geht um den 
Schutz für alle Menschen, die in unserer Gemeinde Gruppen besuchen, Veran-
staltungen mitmachen, Reisen unternehmen …

In der Nordkirche ist seit 2018 im „Präventionsgesetz gegen sexualisierte 

Gewalt“ beschrieben, worum es dabei im Zusammenhang mit sexualisierter 

Gewalt genauer geht. 

Dort heißt es unter anderem in Paragraph 2: „Zur Erfüllung des kirchlichen Auf-

trags gehört eine Kultur des Respekts und der grenzachtenden Kommunikation. 

Dieser Kultur sind alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verpflichtet.“

Ich finde, aus diesem Satz wird deutlich: Der beste Schutz entsteht da, wo wir 
vor dem Ernstfall wissen, wie wir respektvoll und grenzachtend miteinander 

umgehen. Und das beginnt im ganz normalen Alltag.

Der Kirchengemeinderat hat dafür einen Schutzkonzept-Ausschuss gegründet, 

der jetzt mit der konkreten Arbeit für ein eigenes Schutzkonzept in der neuen 

Kirchengemeinde begonnen hat.

Zuerst haben wir uns im Ausschuss im letzten Jahr Wissen erarbeitet und jetzt 

sind alle Mitglieder des Kirchengemeindesrates dabei, eine „Basisschulung“ 

zu besuchen – auch alle Mitarbeitenden werden diese im Laufe des Jahres 

besucht haben.

Verhalten verstehen

Es geht darum, erst einmal überhaupt zu verstehen: Wo beginnt grenzverlet-

zendes Verhalten? Wie schätze ich eigene Erfahrungen und eigenes Handeln 
dabei ein? Und wie können wir uns in der Kirchengemeinde dazu austauschen?

Und dafür brauchen wir dann letztendlich alle: Alle, die aktiv Gruppen leiten 

und auch die Gruppenteilnehmenden selbst.

Hier sind ein paar Fragen, die dabei helfen können zu verstehen, worum es 

geht: Welche Umgangsregeln haben wir in unseren Gruppen und Kreisen? 

Fühlen wir uns dabei wohl? Was können wir verbessern? Wie offen können wir 
ansprechen, wenn wir uns mit einem Verhalten nicht wohlfühlen?

Manche Gruppen haben sich dazu schon auf den Weg gemacht und andere 

wollen wir jetzt mit auf den Weg nehmen.

Wir, das sind vor allem die Mitglieder im Schutzkonzept-Ausschuss. Wir sind 

auch für Fragen und bei Anregungen gemeinsam per Mail erreichbar unter: 

schutzkonzeptausschuss@kirche-wandsetal.de

Der Schutzkonzept-Ausschuss besteht – zur Zeit – aus diesen Personen:  

Dr. Karen Faßhauer, Karin Gettschat, Marielene Göring, Katharina Kaminsky, 

Caroline Klemme, Dr. Ludwig Schleßmann, Karen Wieprecht, Miriam Polnau 

(Vorsitzende), Jochen Wieseke | Gast: Anika Zimmer

Wir kommen auf die Gruppenleitungen mit Terminen zur Erarbeitung unseres 

Schutzkonzeptes für die Kirchengemeinde zu und freuen uns, wenn alle in 

ihren Gruppen zum Thema in den Austausch kommen.

Für den Schutzkonzept-Ausschuss 

Miriam Polnau, Pastorin
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Neue Gemeinde, viele Fragen: Was passiert 
mit Emmaus?
Seit 1. Januar 2026 stehen in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde im Wandsetal 
durch die Fusion von vier bisherigen Kirchengemeinden vier Kirchen (und 
Gemeindehäuser) „im Dorf“. 

Die Emmauskirche ist jedoch 

streng genommen keine 

Kirche mehr. Sie wurde am 

22. Juni 2025 nach 60 Jahren 

Dienstzeit entwidmet und 

steht vor dem Abriss. Die 

Genehmigung dafür liegt 

ofÏziell vor. 

Doch das betrifft nur die bau-

liche Hülle. Was nach dem 

Abriss entsteht, wird gerade 

in Gesprächen bedacht und 

verhandelt. Dazu schreiben wir hier zu gegebener Zeit mehr. 

Neue Orte für die Emmaus-Gruppen

Fast alle Gruppen und Initiativen haben einen anderen Ort gefunden. Der 
Posaunenchor ist unter Leitung von Christian Schön aktiv vorausgegangen und 
probt seit August 2025 in der benachbarten Christuskirche am Wandsbeker 
Markt.

Das Akkordeon-Orchester Frohsinn musiziert seit April 2026 im Tonndorfer 
Gemeindehaus. 

Was geschieht mit dem Kircheninventar? 

Ein Blick in die Emmauskirche zeigt, dass sie aussieht wie vor der Entwidmung: 

Kirchenbänke, Taufbecken, Altar, Kanzel, Auferstehungskreuz … Das detailliert 

aufgelistete Kircheninventar ist noch da. Abgestimmt mit kirchlichen Institutio-

nen erfolgt das Leerräumen. 

Das Abendmahlsgeschirr von Emmaus.

Doch das ist ein wenig so wie bei Omas Haushaltauflösung: Was bleibt als 
Andenken? Wer nimmt was? Und was kann eigentlich noch weiterverwendet 

werden?

So wurde das Abendmahl-Geschirr bei der Entwidmung herausgetragen, um 

es aufzuteilen auf die drei benachbarten Kirchen. Seitdem steht es im Tresor – 

denn auch in den anderen Kirchen ist Abendmahlsgeschirr vorhanden.

Mit dem Kircheninventar ist es wie mit Omas alter Zuckerdose: Sie ist hübsch, 
steckt voller Erinnerungen und irgendwie übrig. Hinzu kommt, dass sich einiges 

nicht „mal eben“ in einer Kiste verstauen, raustragen und woanders hinstellen 

lässt, was noch in der Emmauskirche liegt, steht oder hängt. 

Orgel, Stühle, Bilder, Kerzenleuchter ...

Um den Verkauf der Kem-

per-Orgel an den Ohlsdorfer 
Friedhof für eine dortige 

Kapelle hat sich unser 

Kantor Andreas Fabienke 

gekümmert, wofür wir sehr 

dankbar sind. 

Die Stühle hat die „Pres-

byterian Church of Ghana“ 
als frühere Mieterin der 

Emmauskirche gebrauchen 

können. Mit der befreunde-

ten Schmöckwitzer Gemeinde überlegen wir die Rückgabe eines geschenkten 

Bildes. 

Bei den Emmaus-Abschiedsfeierlichkeiten fragten einige u. a. nach einem 

Kerzenleuchter als Andenken. Die Wünsche wurden notiert. 

Möchten Sie eine Emmaus-Kirchenbank als Sitzmöbel? Oder kennen Sie eine 

Kirche, die ein Taufbecken benötigt? Schreiben Sie mir Ihre Ideen oder wenn 

Sie von Interessierten wissen.

Karen Wieprecht (E-Mail: karen.wieprecht@kirche-wandsetal.de) 

Blick in die Taufkapelle mit dem Taufbecken.
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Zwei Prädikantinnen aus der Gemeinde
Zusammen mit sieben anderen neuen Prädikantinnen und Prädikanten der 
Nordkirche wurden aus unserer Kirchengemeinde Andrea Gräber und Karin 
Wahle-Baranowski mit Segen von Propst Dr. Martin Vetter in der St. Johannis-
Kirche Harvestehude am Sonntag, 15. März 2026, für ihren Dienst beauftragt. 
Herzlichen Glückwunsch!

Beide wurden dabei auch begleitet 

von Menschen aus unserer Kirchenge-

meinde im Wandsetal und besonders 

von denen, die ihnen persönlich ein 

Segenwort mit auf den weiteren Weg 

geben durften.

Diese Beauftragung zur Prädikan-

tin können Kirchengemeinden für 

ehrenamtlich Engagierte nach einer 

dreijährigen Ausbildung in Theorie und 

Praxis – und auch ohne ein Studium 

der Theologie – beantragen. 

Wer ein Theologiestudium hat, kann 

auch in „verkürzter“ Weise die Beauf-

tragung beantragen.

So sind nun aus unserer Kirchen-

gemeinde zwei Menschen auf diesen beiden unterschiedlichen Wegen zur 

Prädikantin beauftragt worden.

Je nach Dienstvereinbarung, die dann ganz konkret beschreibt, wie und wo 

eine Prädikantin aktiv sein wird, ist es mit der Ausbildung und der Beauftra-

gung möglich, eigenverantwortlich Gottesdienste zu leiten, das Abendmahl 

auszuteilen und zu predigen.

Ich wünsche beiden alles Gute für ihren Dienst und Gottes Geisteskraft beim 

Gestalten der Gottesdienste.

Miriam Polnau, Pastorin
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Gesucht: Das Küsterdienst-Team braucht 
Verstärkung
Gastfreundliche Menschen mit Freude am Gottesdienst gesucht, um unser 
Küsterdienst-Team zu verstärken.

Gottesdienste zu feiern, tut vielen Men-

schen gut. Was manche vielleicht nicht 

wissen: Dafür muss einiges vorbereitet 

und nachbereitet werden. 

Diese Aufgabe übernehmen nicht nur die 

hauptamtlichen Küster unserer Kirchen-

gemeinde – Gerhard Hoppe und Ulrich 

Schley – sondern auch ehrenamtliche 

Küster*innen.

Doch: Wir sind nicht mehr genug Men-

schen, um an allen Orten die Gottes-

dienste gut begleiten zu können.

Wir suchen darum Menschen, die Inter-

esse daran haben, Teil des Küsterdienst-

Teams zu werden.

Was das alles bedeutet und wie man 

einen guten Einstieg bekommen kann, das wollen wir gerne bei einer gemein-

samen Küsterdienst-Schulung zum Thema machen. 

Wer hat Interesse?

Bitte gerne bei einem der Küster melden (Kontakt siehe Seite 53) oder bei mir, 

Miriam Polnau: miriam.polnau@kirche-wandsetal.de

Miriam Polnau, Pastorin
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Bündnispartnerin United4Rescue
Seit 2021 ist die Kirchengemeinde Tonndorf Bündnispartnerin von  
United4Rescue. Nun hat auch der Kirchengemeinderat der neuen Kirchen-
gemeinde im Wandsetal in der Sitzung im Mai 2026 diese Partnerschaft mit 
einem Beschluss bestätigt.

Damit stehen wir als Institution dafür ein, dass das Schicksal der geflüchteten 
Menschen im Mittelmeer nicht vergessen wird. Alle Bündnispartner*innen sind 

mit Logo auf www.united4rescue.com sichtbar gemacht und erhalten Informa-

tions- und Kampagnenmaterial, um das Anliegen zu verbreiten und Spenden zu 

sammeln. 

Die Bündnispartnerschaft ist mit keiner finanziellen Zusage verbunden.

Worum geht es dem Bündnis?

Alle Menschen, die auf ihrem Weg 

über das Mittelmeer ertrinken, 

haben Schutz und eine menschen-

würdige Zukunft für sich und ihre 

Familien gesucht. Verfolgung, 
Krieg, Armut, Unrecht und Klima-

wandel haben sie dazu gebracht, 

ihre Heimat zu verlassen.

Solange die Fluchtursachen nicht wirksam bekämpft werden und staatliche 

Seenotrettung fehlt, ist sie unsere humanitäre Pflicht. Das Bündnis vertritt 
deshalb diese vier Forderungen:

I. Pflicht zur Seenotrettung

Die Pflicht zur Seenotrettung ist Völkerrecht und das Recht auf Leben nicht 
verhandelbar. Die EU und ihre Mitgliedstaaten müssen dies auf dem Mittel-

meer gewährleisten.

II. Keine Kriminalisierung

Die zivile Seenotrettung darf nicht länger kriminalisiert oder behindert werden.

III. Faire Asylverfahren

Bootsflüchtlinge müssen an einen sicheren Ort gebracht werden, wo sie 
Zugang zu einem fairen Asylverfahren haben. Dazu haben sich die europäi-

schen Staaten verpflichtet. 

Das Non-Refoulement-Gebot ist zwingendes Völkerrecht: Menschen dürfen 
nicht zurück in Länder gebracht werden, wo ihnen Gefahr droht und sie recht-

los sind.

IV. Sichere Häfen ermöglichen

Städte und Kommunen, die zusätzliche Schutzsuchende aufnehmen möchten, 

sollen diese Möglichkeit erhalten. 

Miriam Polnau, Pastorin 

mit Texten von der Homepage: www.united4rescue.com 
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Konfirmation 2026
„Ja, mit Gottes Hilfe.“ So hörten wir 15 junge Menschen am 26. April 2026 in 
der Kreuzkirche Wandsbek sagen. Mit etwa 250 Menschen feierten wir drei 
Wochen nach Ostern die Konfirmation von diesen Jugendlichen – dem ersten 
Konfirmationsjahrgang der neuen Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde 
im Wandsetal.

Vor etwas mehr als einem Jahr haben wir mit 
der KonfiZeit begonnen. Die Jugendlichen 
hatten Zeit, Fragen zu stellen und Antworten 

zu finden für das, was Gott ihnen bedeutet.
Und: Wir sind eine Gemeinschaft geworden, 

vor allem bei den Reisen, die das Herzstück 

unserer KonfiZeit sind.  
Wir haben erlebt, dass wir Menschen mit 

großen Unterschieden sind und dabei immer 

wieder Momente des Vertrauens erlebt – im 
Hochseil-Klettergarten beim Konficamp in 
Noer, bei der Party im Januar im Schulland-

heim in Großhansdorf, beim Erzählen auch von schweren Situationen.

Es gab eine sehr große Zuverlässigkeit in der Konfi-Gruppe. Eine Konfi-Gruppe, 
die mit sehr engagierten (nur wenig älteren) Jugendlichen unterwegs war. 

Diese machen gerade ihre Ausbildung zur „Teamercardler*in“, um selbst ehren-

amtlich Verantwortung zu übernehmen in der Jugendarbeit.  
Dazu gab es das „KonfiTeam“ – vor allem mit den Menschen, die sich ehren-

amtlich viele Stunden Zeit genommen haben, um die Gruppe zu begleiten: Wie 

toll, dass Ihr dabei ward.

Ich verabschiede mich nun aus dem KonfiTeam. Pastor Karl Grieser ist für den 
neuen Jahrgang zusammen mit den Ehrenamtlichen des Teams für alle Fragen 

rund um die KonfiZeit ansprechbar.  
Danke, es war eine besondere Zeit mit Euch allen. An alle Konfirmierten: Herz-

lichen Glückwunsch zu Eurer Konfirmation. Schön, dass ihr „Ja“ gesagt habt.

Für das KonfiTeam 

Miriam Polnau, Pastorin
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Erfolg trotz Regen!
Unsere Kinderkleiderbörse am 28. März nach 
bewährtem Prinzip – Kinderkleidung nach Größen 
sortiert, Verkauf über eine zentrale Kasse, unab-
hängig von den Verkaufenden – war wieder ein 
voller Erfolg. 

Trotz Regen nahmen viele geduldig Wartezeiten in 

Kauf, stöberten, kauften und stärkten sich anschlie-

ßend bei frischen Waffeln und Kaffee. So kamen 
rund 1.000 € an Spendengeldern für die Kirchenge-

meinde im Wandsetal zusammen.  

Herzlichen Dank an alle, die mitge-

holfen, gespendet und eingekauft 

haben! 

             Daniela Steinke

SAVE THE DATE 
Nächste Kleiderbörse: 19.09. | 9.30–13.00 Uhr | 
Gemeindehaus Kreuz, Kedenburgstraße 14

Kindergottesdienste in St. Stephan 
Mit Liedern, Geschichten aus der Bibel, Basteln und Spielen erleben wir ge-
meinsam Glauben – kindgerecht, kreativ und mit Freude. Eine Gelegenheit für 
Kinder ab ca. 4 Jahren, Kirche auf ihre Weise kennenzulernen.  

Termine:
 � 14.06. | Jesus macht Menschenleben neu (Zachäus) 

Lukas 19,1–10. Jesus sieht jeden – auch die Kleinen – und hilft, neu anzu-

fangen. Merksatz: „Jesus sieht jeden – neues Leben!“

 � 12.07. | Jesus heilt und tröstet  
Markus 5,21–24.35–43. Aus Trauer wird Freude; Jesus schenkt neues Leben.

Jesus bringt Hoffnung und macht krank/traurig gewordene Situationen 
neu.

 � 09.08. | Das verlorene Schaf – neu gefunden 

Lukas 15,3–7. Merksatz: „Gott, finde mich wie das Schaf!“ Auch wenn je-

mand „verloren“ wirkt, macht Gott die Gemeinschaft neu.

Bitte beachten: Im Juli und August ist Sommerkirche im TSV-Stadion (siehe S. 24)
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Kirche mit Kindern: Gottesdienste für Kinder 
und alle in der Kreuzkirche

Termine:
 � 28.06. | Ein Körper – ein Geist
 � Juli | Sommerkirche im Stadion 
 � 23.08. | Der Weinstock und die Reben  

mit anschließender Gemeindeversammlung

Die kleinen Künstler vom Wandsetal 
Habt ihr Lust, gemeinsam mit Papa oder Mama (oder Oma/Opa) kreativ zu 
werden? Dann seid ihr herzlich eingeladen! 

Unsere Angebote richten 

sich an Kinder von 3 bis 6 

Jahren und werden ehren-

amtlich begleitet von 

Petra Brodofsky (ehem. 

Kita-Leitung) und Daniel 

Kermani (Kindergottes-

dienst-Team). 

Die Termine sind samstags 

von 9.00 bis 12.00 Uhr 

– entweder im Gemeinde-

haus an den Standorten St. Stephan oder Kreuzkirche. Die Kosten liegen in der 

Regel bei 5, – € und werden nach der Anmeldung per PayPal bezahlt (damit 

wir Material besorgen können). Da die Plätze begrenzt sind, meldet euch bitte 

früh per E-Mail an. 

Nächster Termin: 
 � 18.07. (St. Stephan) – mit Oma oder Opa
 � 10.10. (Kreuz) – Laternen basteln
 � 12.12. (St. Stephan) – Weihnachtsbäckerei mit Vätern 

So meldet ihr euch an: 

 � Name des Kindes 

 � begleitet von … (bitte nur eine Person) 

 � Telefonnummer für Rückfragen 

Ihr bekommt dann eine Bestätigung per E-Mail mit QR-Code. 

Anmeldungen 14 Tage vor dem Termin per E-Mail möglich:  

petrabrodofsky13@gmail.com 

Liebe Grüße von Petra und Daniel – wir freuen uns auf euch!
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seelsorGe im Alter musik

Info: Ausflug nach Boltenhagen
Der für den 24. Juni geplante Busausflug nach Boltenhagen mit 
Schlossbesuch, Mittagessen und Gelegenheit zum Bummeln 

ist bereits ausgebucht. Die Nachfrage war so groß, dass alle Plätze schon vor 

Erscheinen dieses Gemeindebriefs vergeben waren.  Sobald wir wieder etwas 

Ähnliches planen, informieren wir Sie gern! 

     Sabine Spirgatis & Heike Gerstmann

SABINE SPIRGATIS | SEELSORGE IM ALTER 

E-Mail: sabine.spirgatis@kirche-hamburg-ost.de

Tel: 0178 68 56 94 8

Offene Sprechstunde
 � Dienstags | 10.00–12.00 Uhr | St. Stephan (ehemaliges Gemeindebüro)

Ich lade Sie herzlich zu einer 

offenen, ganz zwanglosen Sprech-

stunde ein. Bei Kaffee und Tee ist 
Raum für Begegnung, Austausch 

und ein entspanntes Kennenlernen. Ich freue mich auf Sie – nach vorheriger 

Verabredung auch an anderen Tagen! 
                 Sabine Spirgatis

Liebe Leserinnen und Leser,
auf den folgenden Seiten gibt es einen Überblick über aktuelle Projekte auf 

dem Gebiet der Kirchenmusik. Wenn Sie bei einer unserer zahlreichen musi-

kalischen Gruppen mitmachen möchten, entnehmen Sie die Probenzeiten der 

Übersicht auf den jeweiligen Standortseiten und kontaktieren die jeweilige 

Gruppenleitung. 

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Ihre/Eure Kantoren Kai Dittmann und Andreas Fabienke

10nach6: Sieben Rockmotetten
 � 06.06. | 18.10 Uhr | St. Stephan

In launiger Weise und dabei auf höchstem Niveau, hat der zeitgenössische 
Komponist Matthias Witting klassische Evangelien-Texte in modernen Musik-
stilen vertont. 

So erklingt „An den Früchten 

sollt ihr sie erkennen“ als Latin, 

„Der reiche Kornbauer“ als 

ShufÒe, oder „Vom hartherzi-
gen Schuldner“ als Reggae. 

In einem unterhaltsamen 

Konzert werden diese sieben 

Rockmotetten an St. Stephan 

zu hören sein. Es singt der 

Wandsbeker Kammerchor, 

es spielen Karoline Bauer (Kontrabass), Sonja Schüller (Klarinette/Saxofon), 
Stephan Horn (Schlagzeug) und Kai Dittmann (Klavier und Leitung). 

Diese Musik sollte man keinesfalls verpassen!

Der Eintritt ist frei.
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Happy Gospel Singers in concert!
 � Sa., 20.06. | 16.30 Uhr | Eichtalpark 

 � So., 28.06. | 19 Uhr | Kreuzkirche Wandsbek (Einlass ab 18.30 Uhr)

 � Sa., 11.07. | 19.30 Uhr | Strandkirche | Strandallee 111, Scharbeutz

Aufgepasst, alle Gospel-, Spiritual- und Popfans, eine heiße Saison steht bevor! 

Im Moment wird noch intensiv geprobt, aber bald sind sie auftrittsreif: Fetzige 

Gospelsongs, gefühlvolle Spirituals und wunderschöne Balladen. 

Die Happy Gospel Singers sind diesen Sommer nämlich gleich mehrfach zu 

hören: Im Rahmen des Festes „100 Jahre Eichtalpark“ am 20. Juni, am 28. Juni 

in ihrem großen Sommerkonzert in der Kreuzkirche und schließlich „on tour“ in 

der Strand kirche in Scharbeutz (11. Juli).

Egal ob neue Songs oder beliebte Klassiker, ob 

laut oder leise: Die ca. 30 SängerInnen unter 

der Leitung von Andreas Fabienke singen aus 

ganzem Herzen und mit ansteckender Begeiste-

rung. Mitswingen und -singen sind ausdrücklich 

erwünscht! Der Eintritt ist frei. Shine the light!

Text: Susanne Knötzele
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Gerempel im Tempel
 � 04.07. | 16.00 Uhr | Kirche St. Stephan

Die 45 Kinder der Wandsbeker Kindersingschule 
bringen ein spannendes Kindermusical auf die 
Bühne. 

Es handelt vom Wutanfall Jesu über das bunte Markttreiben im Tempel vor 

dem Passahfest. Die Autoren Ilona Schmitz-Jeromin und Klaus Müller haben 

die Geschichte sehr gekonnt ins Hier und Jetzt übertragen. 

Der Altarraum der St. Stephan Kirche verwandelt sich in ein buntes Markttrei-

ben, die Lieder haben Ohrwurmcharakter. 

Der Eintritt ist frei.

Kantoreien proben das Requiem von 
W. A. Mozart – Mitsingen erwünscht!
Seit zwei Jahren veranstalten die Kantorei der Kreuzkirche und die Kantorei 

St. Stephan ein großes Gemeinschaftsprojekt pro Jahr. In diesem Jahr wagen 
wir uns ans Requiem von W. A. Mozart und runden das Konzert mit der Kantate 

BWV 140 „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ von J. S. Bach ab. 

Die Aufführung findet am Samstag, den 21.11. um 18.10 Uhr an St. Stephan 
statt, die Generalprobe am Vortag, den 20.11.2026 um 19 Uhr, ebenfalls an St. 
Stephan. Für die optimale Vorbereitung fahren die Sängerinnen und Sänger 
vom 16. bis 18.10. auf ein gemeinsames Probenwochenende in die Jugendher-

berge Büsum. Es gibt noch freie Plätze! 

Das Projekt ist offen für alle Interessierten, es gibt ein Kontingent an Leihnoten. 
Also: melden – mitsingen! 

Die Probenzeiten der Kantoreien finden Sie in der Übersicht auf Seite 32 und 
39.
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Musikförderkreis St. Stephan wird Musik-
förderkreis der Kirche im Wandsetal
Etliche treue Spenderinnen und Spender haben über viele Jahre die kirchen-
musikalische Arbeit an den einzelnen Standorten (St. Stephan, Tonndorf, 
Emmaus, Kreuzkirche) mitgetragen. Dafür danken wir sehr herzlich! 

Mit Gründung der Gesamtgemeinde haben wir uns neu sortiert und nehmen 

jetzt ein größeres Arbeitsfeld in den Blick. Alle Spenden, die bis zum 31. Mai 

2026 bei uns eingegangen sind, werden – sofern nicht anders angegeben – den 

bisherigen, standortbezogenen Rücklagen zugeordnet. Alle finanzielle Unter-

stützung, die wir ab dem 1. Juni erbitten, geht in die Förderung der Gesamtge-

meinde ein. 

Da wir mit einem sehr vielfältigen Musikangebot gesegnet sind, wäre eine 

punktuelle Förderung unübersichtlich und überbürokratisch. Wer die Gesamt-

gemeinde musikalisch fördert, kann sich sicher sein, dass die Mittel nach einem 

fairen Schlüssel an Eingang, Bedarf und Nutzen orientiert und verteilt werden. 

Insofern freuen wir uns weiterhin über jede Unterstützung, die neue Bankver-

bindung lautet:

Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost 
IBAN: DE21 5206 0410 2706 4460 00 
BIC: GENODEF1EK1 (Ev. Bank Kassel)

Damit die Zuwendungen eindeutig zugeordnet werden können, müssen sie 

im Verwendungszweck mit „Musikförderkreis Kirche im Wandsetal, Name, 

Anschrift“ gekennzeichnet sein. Selbstverständlich stellen wir am Jahresende 

Spendenbescheinigungen aus.

Workshop der Jugend Brass-Band  
St. Stephan geht in Serie
In unserer Gemeinde entsteht gerade etwas Neues: die Jugend Brass-Band 
St. Stephan. In Workshops treffen sich junge Musikerinnen und Musiker, 
um gemeinsam zu proben, Musik zu erleben und erste Auftritte vorzube-
reiten.

Unsere Workshops verbinden 

beides, die konzentrierte Pro-

benarbeit und eine entspannte, 

offene Atmosphäre. Neben dem 
gemeinsamen Musizieren bleibt 

Zeit für Tischtennis, Kicker, 

Spiele oder einfach zum Chillen. 
So wächst nicht nur die Musik, 

sondern auch die Gemeinschaft. 

Damit dieses Projekt weiter wachsen kann, sind wir auf Unterstützung und 

neue Mitspielerinnen und Mitspieler angewiesen. Du spielst ein Blechblas-

instrument oder Schlagwerk und hast bereits erste Erfahrungen? Dann 

bist du bei uns herzlich willkommen. Gern kannst Du auch gemeinsam mit 

Deiner Lehrerin oder Deinem Lehrer vorbeikommen.

Unsere Workshop-Termine 2026
 � 20.06. | 13.00–15.30 Uhr | Pillauer Straße 86

 � 22.08. | 10.00–12.30 Uhr | Pillauer Straße 86

 � 29.09. | 10.00–12.30 Uhr | Pillauer Straße 86

 � 14.11. | 10.00–12.30 Uhr | Pillauer Straße 86

 � 19.12. | 14.00–16.30 Uhr | Christuskirche Eimsbüttel

Erste Auftritte
 � 20.06. um 18.10 Uhr im Eichtalpark

 � 19.12. in der Christuskirche Eimsbüttel

Alle Infos und Anmeldung: www.jugend.st-stephan-brass-band.de
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Die Sommerzeit hat ihren ganz eigenen Rhythmus. Auch in diesem Jahr wollen 
wir während der Hamburger Sommerferien Gottesdienste nicht in den Kirchen, 
sondern an der frischen Luft feiern: auf den überdachten Tribünen und auf dem 
„heiligen Rasen“ des Sportparks Hinschenfelde des TSV Wandsetal.

Unter dem Motto „Von Sinnen“ laden wir an sechs Sonntagen jeweils um 
11.00 Uhr zum Gottesdienst ein. Jeder wird einem Sinn nachspüren:

 z 12.07. Hören – M. Polnau, A. Zimmer 

Musik: Posaunenchor Tonndorf,  

Leitung: C. Müller
 z 19.07. Fühlen – J. Dellnitz, A. Gräber 

Musik: Band „Mattanja“

 z 26.07. Schmecken – S. Spirgatis, K. zu Solms 

Musik: Band „Mattanja“

 z 02.08. Sehen – M. Göhring 

Musik: Band „DenizDörtheDubstepDuo“

 z 09.08. Riechen – M. Polnau 

Musik: K. Dittmann und Begleitung

 z 16.08. „Der 6. Sinn“ mit Abendmahl – M. Göhring  

Musik: K. Dittmann mit Wandsbeker Kammerchor

Sommerkirche: Von Sinnen ÜberKreuz im Juni
 � So., 14.06. | 18 Uhr | Kreuzkirche

„Mission“? Da fallen mir spontan Zwangschristia-

nisierungen, Kolonialismus und Paternalismus ein. 

Aber das Verständnis vom Auftrag Jesu („... gehet zu allen Völkern und lehret 
sie“) und seiner Umsetzung hat sich bis heute zum Glück sehr verändert.

Wie? Das fragen wir am 14. Juni unsere Predigerin Tanja 

Stünckel, Host des Podcasts „Zeit für Mission“ der Evangeli-

schen Mission Weltweit. Monatlich spricht sie mit verschie-

densten Gästen über deren Arbeitsalltag und ihre persönlichen Erfahrungen 

rund um Glauben im weltweiten Horizont. – Ich bin sehr gespannt; vielleicht 

sehe ich am Ende des Gottesdienstes „Mission“ in einem ganz anderen Licht?

Haben Sie, hast Du auch Fragen? Einfach vorbeikommen! Es gibt Musik von 

der Band, Moderation und im Anschluss leckeres gemeinsames Essen im 

Gemeindehaus. Kommt vorbei, alle Neugierigen sind herzlich willkommen!

Kontakt: Tobias Knötzele, t.knoetzele@kirchen-im-wandsetal.de. 

Text: Susanne Knötzele

Gottesdienst für Neugierige

14. JUNI

SPORTPARK HINSCHENFELDE TSV 
WANDSETAL 
Walddörferstraße 247 
22047 Hamburg

 � Zugang weitgehend  

barrierefrei

 � Parkplätze direkt vor Ort 
 � Zugang auch über den Eichtalpark

 � Buslinie 116: Iverstraße
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Zum Vormerken: Weltgebetstag 2027

Die Gottesdienstordnung wurde vom Internationalen Komitee verfasst. 
Wir feiern den Gottesdienst am Freitag, dem 5.  März 2027 voraussichtlich 
in der Tonndorfer Kirche. 
Einen Rückblick auf den diesjährigen WGT aus Nigeria finden Sie auf 
unserer Webseite unter www.kirche-wandsetal.de
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Gottesdienste märz bis JuniGottesdienste märz bis Juni

TONNDORF
Stein-Hardenberg-Straße 68

KREUZKIRCHE
Kedenburgstraße 10

ST. STEPHAN
Stephanstraße 117

Juni Juni

Freitag, 05.06.,
18.00 Uhr Jugend-Gottesdienst  
K. Grieser, M. Polnau

Sonntag, 07.06. 
 1. n. Trinitatis

Goldene Konfirmation mit Abendmahl  
S. Spirgatis

Sonntag, 14.06.  
2. n. Trinitatis

18.00 Uhr ÜberKreuz 
ÜberKreuz Team

Abendmahlsgottesdienst / M. Göhring 
parallel:  Kindergottesdienst

Sonntag, 21.06.  
3. n. Trinitatis

Abendmahlsgottesdienst  
A. Zimmer

Gottesdienst  
K. zu Solms

Sonntag, 28.06.  
4. n. Trinitatis

Kirche mit Kindern (mit Taufen)  
evtl. im Gemeindehausgarten 
J. Dellnitz, K. Grieser

Gottesdienst  
E. Albrecht

Jul i Ju l i

Sonntag, 05.07.  
5. n. Trinitatis

Freitag, 03.07., 18.00 Uhr
A. Gräber, M. Polnau

Gottesdienst 
M. Schmidt

Sonntag, 12.07.  
6. n. Trinitatis

Sommerkirche  
Sportpark Hinschenfelde des TSV Wandsetal 

siehe S. 26

Sommerkirche  
Sportpark Hinschenfelde des TSV Wandsetal 

siehe S. 26

Sonntag, 19.07.  
7. n. Trinitatis

Sonntag, 26.07.  
8. n. Trinitatis

Aug us t Aug us t

Sonntag, 02.08.  
9. n. Trinitatis

Sommerkirche  
Sportpark Hinschenfelde des TSV Wandsetal 

siehe S. 26

Sommerkirche  
Sportpark Hinschenfelde des TSV Wandsetal 

siehe S. 26

Sonntag, 09.08.  
10. n. Trinitatis

Sonntag, 16.08.  
11. n. Trinitatis

Sonntag, 23.08.  
12. n. Trinitatis

Kirche mit Kindern 
K. Grieser, M. Göhring 
im Anschluss: Gemeindeversammlung

Gottesdienst  
J. Dellnitz

Sonntag, 30.08.  
13. n. Trinitatis

18.00 Uhr Meditativer Gottesdienst 
K. zu Solms

11.00 Uhr „Wir gehen raus“  
Ort siehe Webseite/Schaukasten  
Kirchengemeinderatsmitglieder und  
K. Grieser

Gottesdienstbeginn jeweils 

10.30 Uhr – sofern nicht 

anders angegeben.

Gottesdienstbeginn  

Sommerkirche 11.00 Uhr
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Neues und Geplantes im Wandsetreff
„Stress lass nach!“ – In unserer heutigen, oft 
hektischen Zeit kommt Entspannung häufig 
zu kurz. 

Die Folgen können unter anderem Kopf-

schmerzen, innere Unruhe oder Muskelver-

spannungen sein. Mit unserem neuen Angebot möchten wir einen Raum 

schaffen, in dem Sie zur Ruhe kommen und wirksame Entspannungstech-

niken erlernen können. An den Übungsabenden werden die Methoden 

progressive Muskelrelaxation (PMR) und autogenes Training im monatlichen 

Wechsel fachkundig angeleitet. Ziel ist es, die Übungen so kennenzulernen, 

dass sie auch eigenständig im Alltag angewendet werden können.

Die progressive Muskelrelaxa-

tion nach Jacobson arbeitet 

mit dem bewussten An- und 

Entspannen einzelner Mus-

kelgruppen. Dadurch wird 

die körperliche und mentale 

Anspannung reduziert und ein 

Zustand tiefer Entspannung gefördert. Sie kann unter anderem helfen, Stress 

abzubauen, das Körperbewusstsein zu stärken, Muskelverspannungen zu 

lösen und den Schlaf zu verbessern.

Das autogene Training, entwickelt von Johannes Heinrich Schultz, ist eine 

Methode der Selbstentspannung. Durch gezielte innere Übungen wirkt sie 

regulierend auf das vegetative Nervensystem und kann Herzschlag, Atmung 

und Durchblutung positiv beeinflussen. Es unterstützt die innere Ruhe, kann 
Ängste reduzieren, den Schlaf verbessern sowie Konzentration und Leis-

tungsfähigkeit steigern.

Rahmenbedingungen:

Die Übungseinheiten dauern jeweils 90 Minuten und können in bequemer 

Kleidung im Sitzen oder Liegen durchgeführt werden. Bitte bringen Sie hier-

für eine Yoga-Matte mit.

HEIKE GERSTMANN 
Leitung Wandsetreff und quartiersorientierte 
Arbeit für Menschen ab der Lebensmitte 
Mobil: 0170 47 43 89 1 
E-Mail: heike.gerstmann@kirche-wandsetal.de

Kreativzeit für Erwachsene
Zeit für mehr Glitzer – auch wenn der 
genaue Termin noch folgt!

Du hast ewig nichts mehr gebastelt? 

Perfekt, dann bist du hier genau richtig. 

Bei diesem lockeren Kreativ-Workshop-

Tag geht’s nicht um Perfektion, sondern 

um Spaß, Ausprobieren und einfach mal 

wieder mit den Händen etwas machen.

Ganz nebenbei tut das richtig gut: abschalten, lachen, den Kopf frei kriegen 

und am Ende vielleicht sogar stolz auf das eigene kleine Werk sein.

Alte Klassiker wie Fröbelsterne treffen auf neue Ideen wie DIY-Lichterketten – 
und alles, was euch sonst noch einfällt oder ihr ausprobieren wollt, ist willkom-

men.

Ohne Druck, ohne „können müssen“ – einfach machen, lachen und schauen, 
was entsteht. Ein bisschen wie früher. Nur entspannter. Und mit mehr Glitzer.

Unsere Terminvorstellung ist ein halbtägiger Samstag. Termin folgt! Gute 

Laune darf natürlich ebenfalls mitgebracht werden!

Heike Gerstmann & Rita Landgraf

G
ra

fik
: K

I C
ha

t G
PT

Der Übungsleiter Herr Röhrs ist universitär zertifizierter Trainer für Entspan-

nungstechniken und Entspannungstherapeut.

Teilnehmerbeitrag: 3,– € pro Person und Termin (für Organisation und Materi-
alien)

Termine jeweils 1. Dienstag im Monat um 18 Uhr im Gemeindehaus der Kreuz-
kirche (kleiner Saal, Kedenburgstraße 14)

Bitte melden Sie sich für die Übungsabende bei Heike Gerstmann per Mail 

oder Telefon an (Kontaktinfo siehe Kasten vorherige Seite). Eine Teilnahme ist 

ohne Vorkenntnisse möglich. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!



30 31

kreuzkreuz

V
ic

to
ri

a 
Pr

ie
be

Herzliche Einladung zum Ballett im Treff
„Turn to you“ – Ballett, das bewegt. Erleben Sie eine besondere Ballettauffüh-
rung direkt vor Ort – wir kommen zu Ihnen!

„Turn to you“ verbindet ausdrucksstarken 

Tanz mit der wunderbaren Musik von 

Wolfgang Amadeus Mozart und lädt dazu 

ein, sich von Rhythmus und Bewegung 

verzaubern zu lassen. 

Freuen Sie sich nicht nur auf eine inspirie-

rende Live-Aufführung, sondern auch auf 
eine leichte Mitmachaktion, bei der Sie 

selbst Teil des Erlebnisses werden können. 

Ganz gleich, ob Sie einfach genießen oder 

aktiv mitmachen möchten – alle sind 

herzlich willkommen!

Der Eintritt ist kostenlos – wir freuen uns 

sehr auf Ihren Besuch!

Konto-Informationen für etwaige Kursgebühren

Kontoinhaber (neu!): Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost  
IBAN: DE21 5206 0410 2706 4460 00 | BIC: GENODEF1EK1 

Stichwort (z. B.): Lachyoga-Kedenburgstraße 14

DO., 11.06. | GEMEINDEHAUS 
KEDENBURGSTRASSE 14 

 

14.30 Uhr: Kaffee und Klönen 
ab 16 Uhr: ca. 30 Minuten Auffüh-
rung und Mitmachaktion

Gruppentermine Wandsetreff 
Ort jeweils: Gemeindehaus Kreuzkirche | Kedenburgstraße 14 

 � 1. DIENSTAG IM MONAT | 9.30–11.30 UHR: FRAUENFRÜHSTÜCK 
Kontakt: M. Schmidt | Tel: 040 65 60 14 6 

 � DIENSTAGS | 10.00–12.00 UHR: COMPUTERKURS 
Kontakt: K.-H. Landgraf | Tel: 040 69 50 778, K. Mittmann 

 � DIENSTAGS | 14.00–15.15 UHR: BEWEGUNG, MUSIK & TANZ 
Kontakt: C. Pufahl | Tel: 040 49 22 23 29 

 � MITTWOCHS | 9.00–10 UHR & 10.00–11.00 UHR: GyMNASTIKGRUPPEN 
Kontakt: E. Meins | Tel: 040 642 66 51 

 � MITTWOCHS | 17.00–18.30 UHR: FRANZÖSISCH LEVEL A2 & B2 
Kontakt: J. Röhrs | Tel: 040 29 70 00 

 � 3. MITTWOCH IM MONAT | 15.00–18.00 UHR: SPIELENACHMITTAG 

Kontakt: Birgitt Grussendorf | Tel: 040 69 69 10 96 

 � DONNERSTAGS | 10.00–11.30 UHR: ERLEBNISTANZ® 

Kontakt: C. Pufahl | Tel: 040 49 22 23 29 

 � DONNERSTAGS | 15.00–17.30 UHR: AqUARELLMALKURS 

Kontakt: S. Prinz-Hopf | Tel: 04102 21 78 37 1 

 � DONNERSTAGS | 14.30–17.00 UHR: TREFFPUNKT 60+ AM DONNERSTAG 

Kontakt: D. John | Tel: 040 65 65 75 0 

 � 3. SONNTAG IM MONAT | 14.00–16.00 UHR | SONNTAGS-ZOCKER 
Meike Hein | E-Mai: meihein@hotmail.de 

 � NACH VEREINBARUNG: SMARTPHONE-HILFE  
Karen Diehn | Tel: 0177 83 53 223  

Karl-Heinz Landgraf | Kontakt siehe Computerkurs
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Weitere Gruppentermine 
 � MONTAGS & DONNERSTAGS | 17.30–18.30 UHR & 17.30–19.00 UHR: 

PFADFINDER 
Kontakt: Marla Jack | E-Mail: marlajack@yahoo.de 

Instagram: @stammcpw 

 � DIENSTAGS | 15.30–17.00 UHR: SPIELGRUPPE  
(1–6 JAHRE, MIT BEGLEITPERSON) 
Krabbelgruppenraum (Kedenburgstr. 12) 

 � 1. DIENSTAG IM MONAT | 19–21 UHR: DIENSTAGSFRAUEN 

Kontakt: B. Jessen | Telefon 040 65 65 66 0 

K. Hohmann | Telefon 040 69 56 48 3 

 � MITTWOCHS | 9.30–11.00 UHR: KRABBELGRUPPE  
(0–18 MONATE, MIT BEGLEITPERSON) 
Krabbelgruppenraum (Kedenburgstr. 12) 

 � MITTWOCHS | 19.30–21.00 UHR: POSAUNENCHOR 
Kontakt: Andreas Fabienke (siehe S. 53)  

 � DONNERSTAGS | 18.30–20.00 UHR: HAPPy GOSPEL SINGERS 

Kontakt: Andreas Fabienke (siehe S. 53) 

 � 2. DONNERSTAG IN UNGERADEN WOCHEN | 19.30–21.30 UHR:  
BIBELKREIS „DIE KREUZFRAUEN“ 
JET Gemeindehaus Kreuzkirche, Kedenburgstr. 14, 1. OG 

Kontakt: Brigitte (Tel: 040 73580767), Stephanie (Tel: 0159 06 12 80 45) 

 � DONNERSTAGS | 20.15–21.45 UHR: KANTOREI 
Kontakt: Andreas Fabienke (siehe S. 53) 

Ahoi! – Wandsbek singt! 
 � Mi., 24.6. / 29.7. / 26.8. | jeweils 18.45–19.30 Uhr | Eichtalpark an der Statue 

„Schöne“

Nach dem Einweihungsfest im Park singt es sich noch schöner. 

Es findet sich der Chor der Mutigen für einen Abend und schmettert Lieder mit 
Wow-Effekt: Herzschmerz, Gassenhauer oder Volkslieder. Begleitet werden wir 
mit der Gitarre oder dem Akkordeon. Keine Anmeldung notwendig. 

Akkordeonist Andreas Fabienke, Gitarrist Lars Büsing und Pastor Karl Grieser

Pfadfinder
Seit 2012 gibt es unseren Pfadfinderstamm Charlotte-Paulsen Wandsbek an 
der Kreuzkirche. Doch Pfadfinden – was heißt das eigentlich?

Bei uns treffen sich jede Woche feste 
Kleingruppen zu einer Gruppenstunde. Es 

wird gespielt, gebastelt, Wissen zur Natur 

vermittelt, Umgang mit Werkzeugen beige-

bracht, Knoten gebunden, Zelte aufgebaut, 

Feuer gemacht (ohne Grillanzünder), disku-

tiert, genäht, gekocht und vieles mehr! Die 

größten Abenteuer sind die Zeltlager, die 

wir an mehreren Wochenenden im Jahr und in den Sommerferien veranstalten.

Aktuell haben wir zwei aktive Gruppen, nach den Sommerferien im August 
wird eine neue Gruppe für Kinder im Alter von 10–12 Jahren gegründet. 

Die Voranmeldung ist ab jetzt bis zum 31. Juli möglich: Meldet Euch bitte per 
E-Mail an lara.metz2704@gmail.com – Nennt uns dabei bitte den Namen und 

das Alter des Kindes. Die Anmeldung ist unverbindlich und kostet nichts. Die 

genauen wöchentlichen Termine werden wir im Vorfeld mit allen Interessierten 
abstimmen. Wir freuen uns auf euch!

Marla Jack

SOMMERSCHLIESSZEIT DES GEMEINDEHAUSES: 12.07. BIS 24.07. !!!!
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1500 Kilometer in 30 Jahren: Herzlicher 
Dank an Wilfried Reutter
Seit mehr als drei Jahrzehnten hat Wilfried Reutter für die vielen Konzerte 
an St. Stephan Plakate ausgetragen. Er übernahm dieses Amt seinerzeit unter 
Hans-Werner Grottke mit Konzerten in 14-tägigem Rhythmus, später unter Kai 
Dittmann mit der monatlichen Reihe 10nach6. 

Wie viele Kilometer er innerhalb dieser 

Zeit insgesamt zurückgelegt hat, lässt 

sich nur erahnen. Mal angenommen, 

eine Runde umfasst 5 km, sind das bei 10 

Konzerten schon 50 km pro Jahr, 500 km in 
zehn Jahren, 1500 km in 30 Jahren.

Nun sagt Wilfried Reutter mit seinen fast 

89 Jahren, dass das Einzugsgebiet, das mit 
Plakaten für die neue Gemeinde versorgt 

werden müsste, zu groß geworden sei. 

Feierlich ergänzt er immer: „… solange mir Gott die Kraft gibt, will ich sie auch 

nutzen …“, aber mit 89 darf man dann auch getrost kleinere Brötchen backen. 

Die Verteilung von Gemeindebriefen an diverse Auslagestellen im St. Stephan-
Einzugsgebiet wird Wilfried Reutter weiterhin übernehmen, aber für seine Zeit 

als Plakatausträger sage ich – sagen wir – vielen herzlichen Dank!

Die Konzertwerbung läuft mittlerweile überwiegend digital über Mailverteiler, 

Schaukästen und andere Medien, dennoch werben wir an dieser Stelle: Wenn 

es Menschen gibt, die einen Anlass brauchen, um in ihrem Alltag mehr Bewe-

gung zu integrieren, könnten diese gern ein paar prominente Stellen in Wands-

bek mit Konzertplakaten versorgen. Das ist ein wichtiger und ehrenwerter 

Dienst, das Angenehme wäre mehrfach mit dem Nützlichen verbunden. Mehr 

frische Luft, mehr Bewegung, mehr Gesundheit, mehr Konzertbesuch. 

In diesem Sinne, gerne melden beim Team der Öffentlichkeitsarbeit per E-Mail 
oeffentlichkeit@kirche-wandsetal.de

Kai Dittmann (Text & Foto)

Kita Walther-Mahlau-Stieg
In unserer kleinen, familiären Kita 

mitten im Grünen betreuen wir bis 

zu zwölf Krippenkinder und bis zu 

30 Elementarkinder in der Zeit von 

7.30 Uhr bis 16.15 Uhr. 

Bei uns hat jede Gruppe feste 

Bezugsfachkräfte, damit Ihr Kind eine 

vertrauensvolle und gute Bindung 

aufbauen kann. Diese ist die Grund-

lage dafür, dass Ihr Kind u. a. die (Kita-)-Welt entdeckt, sich weiterentwickelt, 

Freundschaften schließt.

Als Sprach-Kita begleitet uns das Thema Sprache durch den gesamten Kita-

Alltag. Für uns gehören u. a. Lieder, Fingerspiele, Gedichte, Bilderbuchbetrach-

tungen an jedem Tag dazu. Aber auch eine gezielte sprachliche Förderung von 

Kindern in Kleingruppen, die in einzelnen Bereichen der sprachlichen Entwick-

lung Schwierigkeiten haben oder die Sprache noch besser erlernen müssen, 

durch unsere Sprachförderfachkraft. 

Die Vorschulerziehung beginnt zwar bereits in der Krippe – zusätzlich fördern 
wir aber auch unsere Vorschulkinder im letzten Jahr vor der Einschulung 
gezielt zweimal wöchentlich im Kita-Brückenjahr,  

um sie bestmöglich auf die Schule vorzubereiten.  

Interessieren Sie sich für unsere Kita?

Bei uns ist jeder herzlich willkom-

men – unabhängig von seiner 

Herkunft, Sprache, Religion! 

Rufen Sie an oder mailen Sie uns, wir 

vereinbaren sehr gern einen Besich-

tigungstermin mit Ihnen in unserer Kita! Wir freuen uns auf Sie als Familie! 

Herzliche Grüße und vielleicht bis bald! 

Ihr Team der Ev. Kita Kreuzkirche Wandsbek

KONTAKT KITA 
Tel: 040 694 664 46 

E-Mail: kreuzkirche-wandsbek@eva-kita.de 

www.walther-mahlau-stieg.eva-kita.de
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Einladung zum 50-jährigen Jubiläum der 
Evangelischen Kita St. Stephan
Liebe ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
liebe Kinder und Familien,  
ein ganz besonderer Anlass steht bevor: Unsere 

Evangelische Kita St. Stephan feiert ihr 50-jähriges 

Bestehen! Dieses Jubiläum möchten wir gemein-

sam mit Ihnen feiern und in schönen Erinnerungen 

schwelgen. Daher laden wir Sie ganz herzlich ein, 

diesen Tag mit uns zu verbringen.

Freuen Sie sich auf ein fröhliches Wiedersehen, 

nette Gespräche, kleine Überraschungen und viele schöne Momente. Für einen 

gemütlichen Start laden wir Sie herzlich zum Anstoßen ein.

Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Tag mit 

Ihnen zu feiern.

Herzliche Grüße 

Das Team der Kita St. Stephan

KITA-JUBILäUM  
Fr., 03.07. | ab 13.00 Uhr  
Evangelische Kita St. Stephan 

Stephanstraße 152a

Achtung, Ohrwurmgefahr: Kinderlachen gesucht! 

Ab Sommer 2026 haben wir freie Plätze im Elementarbereich. Schnell sein 

lohnt sich.  

Mehr Info: www.stephanstr.eva-kita.de

Gesucht: Märchenhelden im Ruhestand!
Unsere kleinen Zuhörer (ab drei Jahren) sind auf der Suche nach einer ganz 
besonderen Person: einer Vorlese-Oma, einem Vorlese-Opa oder einfach 
einem Menschen mit einer gemütlichen Stimme und einer großen Portion 
Fantasie!

Was wir bieten:

 � Große Kinderaugen voller Staunen

 � Lacher an den besten Stellen

 � Einen Ehrenplatz im Vorlese-Sessel

Was Sie mitbringen sollten:

 � Lust auf Geschichten (egal ob Drachen, Prinzessinnen oder freche Monster)

 � Einmal pro Woche ca. 30 bis 45 Minuten Zeit

 � Ein Herz für Kinder

Wenn Sie also schon immer davon geträumt haben, in die Rolle eines 

Geschichtenzauberers zu schlüpfen – jetzt ist Ihre Chance! 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Jenß (Kita-Leitung) 

Evangelische Kita St. Stephan | Stephanstraße 152a – 22047 Hamburg 

Tel: 040 6957417

Wir freuen uns auf Sie – und unsere Bücher auch!
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Gruppentreffen 
Gemeindehaus Stephanstraße 117

 � ZEICHNEN UND MALEN – MONTAG | 9.30–12.30 UHR 
Wiebke Kohlstädt | E-Mail: WieKohl@online.de 

 � SPIELETREFF AN ST. STEPHAN – 2. & 4. MONTAG IM MONAT  
(AUSSER AN FEIERTAGEN) I 13.30 UHR 
NäCHSTE TERMINE: 08.06. / 22.06. / 24.08. 
Bitte beachten: Sommerpause vom 13.07. bis 23.08.! 
Gemeinderaum Stephanstr. 117 unten 

Karin Gettschat |Tel: 040 69 32 45 0 

 � BIBELGESPRäCHSKREIS – 1. & 3. DIENSTAG IM MONAT I 10.30 UHR  
Pastorin i.R. Dr. Evelin Albrecht 

 � WANDSBEKER KAMMERCHOR – DIENSTAG | 19.15–21.00 UHR  
Kai Dittmann, Andreas Fabienke (Kontakte siehe S. 53) 

Gemeindehaus Pillauer Straße 86

 � MONTAG | 19 UHR: MäNNERCHOR qUARTETT MOZART 
Bert Gettschat | Tel: 040 693 24 50 

Günter Michalke | Tel: 040 27 14 84 36 

www.quartett-mozart.de 

 � DIENSTAG | 19.30 UHR: ST. STEPHAN BRASS-BAND 
Adrian Beutler | Mobil: 01573 170 15 19 

www.st-stephan-brassband-hamburg.de 

 � MITTWOCH | 19.30–21.30 UHR: KANTOREI ST. STEPHAN 
Kai Dittmann (Kontakt siehe S. 53)

 � SENIORENKREIS – MITTWOCH | 14 UHR 
NäCHSTE TERMINE: 01.07. / 08.07. / 26.08.  
Sommerpause vom 15.07. bis 19.08. 

Pastorin i. R. Dr. Evelin Albrecht 

Info über Karin Gettschat | Tel: 040 69 32 45 0 

 � JUGENDCHOR CHORAZÓN – MITTWOCH | 17.30–18.30 UHR  
AB 6. KLASSE 
Kai Dittmann (Kontakt siehe S. 53) 

 � WANDSBEKER KINDERSINGSCHULE 
– Spatzen I (Vorschule – 2. Klasse):  
Dienstag | 15.15–16.00 Uhr 

– Lerchen (3. – 5. Klasse):  

Dienstag | 16.15–17.00 Uhr 

– Spatzen II (Vorschule – 2. Klasse):  
Donnerstag | 15.15–16.00 Uhr 

Kontakt: Kai Dittmann (Kontakt S. 53)
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ÖkoFair-Gemeinde Standort Tonndorf
Was hängt denn da für ein komisches Schild am Gemeindehaus Tonndorf in 
der Stein-Hardenberg-Straße 68?! ÖkoFair? Was war das noch einmal?

Ach ja, da gibt es in der Nordkirche ja eine Verpflichtung. Und in der Küche 
hängt so ein Poster mit jeder Menge Öko-/Bio-Labeln …

Tatsächlich ist der Standort Tonndorf am 25.11.2025 als ÖkoFaire Gemeinde 

ausgezeichnet worden, 24 der möglichen 37 Punkte haben wir erfüllt – auch 

dank der wohlwollenden Begleitung durch Frau Silvia Hansen vom Umwelt- 

und Klimaschutzbüro der Nordkirche. 

Hartmut Schenk und Ulrich Schley 

haben zuvor zahlreiche Informatio-

nen geliefert, das Energie-Controlling 
vorangetrieben, die Bestellungen 

ökofair gestaltet und vieles mehr. 

Ihnen dafür ganz herzlichen Dank!

Diese Auszeichnung ist für uns 

Ansporn und Verpflichtung zugleich, 
denn natürlich gibt es noch viel zu 

tun: die Heizung nach einer Sitzung 

wieder herunterstellen, den Müll  

korrekt trennen, nur ökofairen Tee und Kaffee im Gemeindehaus verwenden, 
mit dem Fahrrad statt mit dem Auto zur Sitzung/zum Gruppentreffen kom-

men …

Unsere Nordkirche hat sich zur Bewahrung der Schöpfung verpflichtet. Dabei 
geht es um einen respektvollen Umgang mit den begrenzten Ressourcen 

unserer Erde und weiterhin um Fragen der Gerechtigkeit: Werden die Produkte, 

die wir konsumieren, unter fairen Bedingungen ohne Verletzung von Arbeits- 
oder Menschenrechten hergestellt? Mit diversen Angeboten wirbt das Umwelt- 

und Klimaschutzbüro für gemeinsames Handeln und will zur Umsetzung von 

Klimaschutz konkret vor Ort motivieren.

Nun ist es natürlich unser Ziel, dass unsere gesamte neue Kirchengemeinde 

ÖkoFair wird, nachdem die Emmaus- und die Kreuzkirchengemeinde schon seit 

einigen Jahren als ÖkoFaire Gemeinden ausgezeichnet sind. Wer mehr dazu 

wissen möchte, wendet sich gerne an die Mitglieder der AG „Schöpfung bewah-

ren“ oder findet Informationen unter: www.nordkirche-klimaportal.de

Termintipp: Am 15.10. um 19.00 Uhr findet der Vortrag „In 11 Schritten zum 
eigenen Sonnenstrom-Kraftwerk“ im Gemeindehaus Tonndorf statt. 
dr. Volker henkel, Vorsitzender des gemeinnützigen hamburger Vereins 

„solisolar“, wird alles Wissenswerte über ein balkonkraftwerk präsentieren. 

 

Karen Faßhauer mit der AG „Schöpfung bewahren“: Mirjam Eustermann, Pastor 

Karl Grieser, Dennis Schroeder, Daniela Steinke und Martin Wieprecht

Karen Faßhauer (links), Ulrich Schley 

(Mitte) und Hartmut Schenk.

Diskussion: Kirche in gesellschaftlicher Krise? 
 � Fr., 28.08. | 18.00 Uhr | Gemeindesaal Tonndorf 

Ist die Kirche in der Krise – oder nur mal wieder im Umbruch? 

Bei unserer letzten Talkrunde im April war der Tenor, dass es zur Erhaltung 

der bestehenden Kirchenstrukturen eine noch bessere Jugendarbeit braucht, 

um wieder mehr Nachwuchs zu gewinnen. Sind aber vielleicht die vertrauten 

Strukturen der flächendeckenden Volkskirche gar nicht mehr haltbar, weil sich 
die Gesellschaft grundlegend gewandelt hat? Was bildet zukünftig die Kraft-

quelle der Gemeinden? Darum soll es in einem Folgetalk gehen. 

Patrick Eustermann aus unserer Gemeinde (und gleichzeitig im Finanzaus-

schuss des Kirchenkreises tätig) und Karl Grieser laden zur Diskussion ein.  

Karl Grieser

SOMMERFEST DER EVANGELISCHEN KITA ROTERLENWEG
Sa., 04.07., 14.00 bis 17.00 Uhr | Roterlenweg 15, 22045 Hamburg

Grafik: KI Chat GPT
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Gruppentreffen und Termine 

 � SO. NACH DEM GOTTESDIENST | CAFé FÜR ALLE 
Bitte auf Terminaushänge achten. 

Kirche Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Andrea Gräber, Heike Rosenhauer und Team 

 � SO., 07.06., 05.07., 02.08. | NACH DEM GOTTESDIENST IN ST. AGNES: 
VERKAUF VON FAIR HERGESTELLTEN UND GEHANDELTEN PRODUKTEN 
Gemeindehaus St. Agnes, Jenfelder Allee 79 

Leitung: Patricia Barski, Marion Schenker und Team 

 � MO., 01.06., 15.06., 29.06., 20.07., 17.08., 31.08. | 9.00 UHR: 
SENIOR*INNEN-FRÜHSTÜCK 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Karin und Holger Kallert 

Neue Gäste bitte telefonisch vorher anmelden. Für mehr Informationen 

rufen Sie ebenfalls gerne bei Karin Kallert (Tel: 040 66 97 71 69) an. 

 � 1. MONTAG IM MONAT | 18.00 UHR: FRAUENKREIS 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Vera Eggers 

 � MONTAGS NACH ABSPRACHE | 19.30 UHR: HAUSKREIS 
Orte werden in der Gruppe verabredet.  
Ansprechpersonen: Heike Rosenhauer, Edith Karg 

 � MO., 29.06., 27.07., 31.08. | 15.00–16.00 UHR: BIBELGESPRäCHSKREIS 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Miriam Polnau 

 � JEDEN DIENSTAG | 14.00–17.00 UHR: KARTENSPIELEKREIS 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Kurt Nolte, Rudolf Klaus (Kontakt über das Büro am Standort 

Friedhof Tonndorf)

 � JEDEN MITTWOCH | 10.00–12.00 UHR: BEWEGUNGSTRAINING 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Marion Schenker 

 � MI., 10.06., 24.06., 08.07., 15.07., 19.08. | 15.00–16.30 UHR: TONNDORFER 
SINGKREIS 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Andreas Lübke, Tel.: 0175 750 7569 

 � DO., 04.06., 02.07., 06.08. | 15.00–16.30 UHR: SENIOR*INNEN- 
NACHMITTAG 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Heike Gerstmann 

 � JEDEN DONNERSTAG | 19.30–21.30 UHR: PROBE POSAUNENCHOR 

Friedhof Tonndorf, Ahrensburger Str. 188 

Leitung: Cornelia Müller 

 � SA., 27.06., 25.07., 29.08. | 14.00–16.00 UHR: MEDITATIVES TANZEN 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Marion Schenker

Kaffee und Konzert 
 � Do., 18.06.2026, 15.00 Uhr | Gemeindehaus und Kirche Tonndorf,  

Stein-Hardenberg-Str. 68
 

Wir laden alle Geburtstagsmenschen des 

ersten halbjahres 2026 herzlich zu einem 

feierlich-musikalischen nachmittag ein.  

 

bitte melden sie sich bis zum 15.06. an  

(tel: 040 519 000 238 / e-mail: wandsetal@

kirche-hamburg-ost.de).Fo
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Neue Entdeckertour auf dem Friedhof 
Tonndorf 

Unser Friedhof ist ein Ort der Ruhe, 
des Gedenkens – und nun auch ein 
Ort des Entdeckens. Ab sofort lädt 
der Friedhof Tonndorf zu einer 
besonderen Entdeckertour ein, die 
Groß und Klein auf „leisen Sohlen“ 
über das Gelände führt.

Ähnlich wie bei einer Schnitzeljagd 

erwarten Sie verschiedene Rätsel-

fragen, die an unterschiedlichen Stationen auf dem Friedhof zu finden sind. 
Wer aufmerksam hinschaut, entdeckt dabei interessante Details, historische 

Spuren und so manche überraschende Geschichte. Die Tour eröffnet neue 
Blickwinkel auf unseren Friedhof und macht Geschichte lebendig.

Die Flyer mit allen Informationen 

und den Rätselfragen liegen im 

Schaukasten an der Kapelle auf 

dem Friedhof Tonndorf aus. Dort 

können Sie Ihre persönliche Entde-

ckungstour starten.

Die Lösungen zu den Fragen 

erhalten Sie anschließend im Ver-

waltungsbüro zu den bekannten 

Öffnungszeiten.

Wir laden Sie herzlich ein, sich auf 

den Weg zu machen – allein, mit 

der Familie oder mit Freunden. Nehmen Sie sich Zeit, entdecken Sie Vertrautes 
neu und erfahren Sie mehr über unseren Friedhof und seine Geschichte.

Viel Freude beim Entdecken!

Ute Mehldau
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Instagram: @lebensgarten4 
Webseite: www.friedhoflebensgaerten.de

Baugerüst an der Friedhofskapelle
Wer zu einer Trauerfeier oder zum Besuch einer Grabstelle auf den Friedhof 
Tonndorf kommt, kann es nicht übersehen: Das Baugerüst an der Kapelle.

Es ist leider notwendig geworden, 

weil die Dachkonstruktion nach 

Prüfung durch eine Fachfirma bei 
Sturm nicht mehr ausreichend stabil 

erscheint. Aus Gründen der Verkehrs-

sicherheit mussten wir diese Maß-

nahme ergreifen.

Nun wollen wir so bald wie möglich 

klären, wie teuer eine neue Dachein-

deckung werden wird und dann die 

Baumaßnahme planen und durchführen. Wir bedauern, dass bis dahin die Sicht 

auf die Kapelle mit dem Gerüst etwas beeinträchtigt bleiben wird.

Bei Fragen scheuen Sie sich nicht zu fragen und wenden sich auch gerne an 

den Vorstand des Friedhofsverbandes Lebensgärten im Hamburg-Ost, Hartmut 
Schenk, Wiebke Koldewey und Miriam Polnau.

Für den Verbandsvorstand 

Pastorin Miriam Polnau,, 1. Vorsitzende des Vorstandes
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Stadtteilfest Tonndorf 
 � So., 29.08. | Küperstieg

Vereine und Einrichtungen aus dem Stadtteil treffen sich, vernetzen sich, 
tauschen sich aus, lernen sich kennen. 

Dazu gibt es ein Bühnenprogramm, Bastelangebote für Kinder, Info-Stände, 

Essen und Getränke und vieles mehr.

Die ZiGe – Zivilgesellschaft – Tonndorf plant und organisiert und lädt zum 

Mitwirken ein.
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IBAN: DE21 5206 0410 2706 4460 00

Wichtiger Hinweis: Der Name des Kontoinhabers unterscheidet sich vom 

Namen der Kirchengemeinde. 

Dies hat jedoch keinen Einfluss auf die Zuordnung der Zahlungen. Der Kirchen-

kreis Hamburg-Ost ist der formale Kontoinhaber und übernimmt die verwal-
tungstechnische Abwicklung der Zahlungen. Er handelt dabei treuhänderisch 

für die Kirchengemeinde im Wandsetal.

Alle eingehenden Gelder werden anhand der oben genannten Kontonummer 

korrekt verbucht und vollständig der Kirchengemeinde im Wandsetal zugeord-

net. 

Bitte geben Sie bei Bedarf einen 

konkreten Verwendungszweck wie 
zum Beispiel „Kirchenmusik“ an.

Bei Angabe Ihrer vollständigen 

Adresse stellen wir Ihnen gerne  

eine Spendenquittung aus.

Wir freuen uns über Ihre Spende:
Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost 
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„Ach, wenn ich doch im Lotto mal sechs 
Richt’ge hätt…“

An diesen Schlager von Heinz Erhardt musste 
bestimmt so manch eine/r denken, als sie/er Karten 
für unser Aprilstück „Jackpot“ vorbestellte.

So leicht und kurzweilig wie das Lied aus dem Jahr 1960 ist, war dann auch 

das Lustspiel um Horst und Franziska Schmelzer, die unabhängig voneinander 

den Jackpot im Lotto geknackt haben und die nach einigen Turbulenzen und 

grotesken Situationen ihr Glück gemeinsam mit Familie und Freunden genie-

ßen konnten.

Viele Zuschauer freuten sich 
über einen vergnüglichen 

Theaterbesuch bei uns im 

Gemeindehaus und haben 

mit Sicherheit überlegt, was 

sie selbst mit so viel Geld 

anstellen würden.  

Ausblick auf neue Termine

Da nach den Aufführungen 
vor den Aufführungen ist, 

seien Sie schon jetzt auf das neue Stück gespannt, mit dem wir im Herbst 2026 

für Sie auf der Gemeindehaus-Bühne stehen, genauer gesagt am 30.10., 31.10., 

01.11., 04.11., 06.11. und 07.11.!

Carmen Mühlhause im Namen der Eichtalbühne   

KONTAKT EICHTALBÜHNE:  
Christina Bittner | Tel: 04102 898350

MEHR ZUR EICHTALBÜHNE: 
www.eichtalbuehne.de
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GemeindebrieF inFormAtionen

Um zum Gemeindebrief der Gemeinde „Christus Der 
Gute Hirte“ zu gelangen, scannen Sie bitte den  

QR-Code rechts: 

Gemeindebriefe aus benachbarten  
Gemeinden

Unser Gemeindebrief per Post
Sie möchten den Gemeindebrief (4 Ausgaben/Jahr) per Post für 10,– € Versand-

kosten zugesandt bekommen? 

Dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro in Tonndorf (siehe Rückseite). 

Dort können Sie Ihre Bestellung aufgeben. Zögern Sie bitte nicht, sich zu mel-

den, wenn Sie keine Zusendung erhalten haben!
Die Gemeindebrief-Redaktion

GEMEINDEBRIEF

2026
März | April | Mai

der Ev.-Luth. Kirche im Wandsetal

Neue Kollegin im Pfarrteam

Einladung: Goldene Konfirmation

Fragen zur neuen Gemeinde

KGR-Ausschüsse und ihre Aufgaben
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GemeindebrieF-inFormAtionen GemeindebrieF inFormAtionen

Praxis Dr. Haupt | Ahrensburger Straße 2

Seniorenresidenz | Ahrensburger Straße 4

Praxis Dr. Gerlach-Lucassen | Ahrensburger Straße 29 a

Löwen-Apotheke | Ahrensburger Straße 100

Budnikowsky | Ahrensburger Straße 150

Gesamtschule Alter Teichweg | Alter Teichweg 200

KiTa Hänsel und Gretel | Auf dem Königslande 79

Friseur Weber | Behnkenkammer 1

Barmwisch-Penny | Bengelsdorfstraße 1

Haar Studio Christine Gostomski | Bengelsdorfstraße 1a
B‘engel Kiosk| Bengelsdorfstraße 1 b

Cranach-Apotheke | Bengelsdorfstraße 1 c
Dr. med. Claus W. Hinrichs | Bengelsdorfstraße 1 h
Physiotherapie Made in Physio, Maksim Vesnovaty | Bengelsdorfstraße 3
Dr. med. Monika Korczyk-Lopatta/Mahnaz Schmalenberger | Bengelsdorf-
straße 5

Praxis Dr. Handtke | Efftingestraße 17
Restaurant Cordoba/Steak | Friedrich-Ebert-Damm 28
Hinschenfelde-Penny | Friedrich-Ebert-Damm 44-52

Café Nordwind | Friedrich-Ebert-Damm 79
Dr. med. Haroon Nawid | Friedrich-Ebert-Damm 81

Mozart-Apotheke | Friedrich-Ebert-Damm 85

Krankengymnastik u. Massagen Lammers | Friedrich-Ebert-Damm 93 k

WGW | Gartenstadtweg 81

Der WandsBäcker | Holzmühlenstraße 35

Wandsbeker Schlüsseldienst | Holzmühlenstraße 35

Holzmühlen-Apotheke | Holzmühlenstraße 146 (Rewe)

Seniorenwohnanlage Kiefhörn | Kiefhörn 1

Dank an die Auslagestellen 
Wir bedanken uns bei allen 63 Praxen, Apotheken, Dienstleistern und Ge-

schäften, die unseren Gemeindebrief regelmäßig für Sie zum Mitnehmen 

auslegen.  

Ab der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes finden Sie die aktuelle Liste 
auf unserer Internetseite: www.kirche-wandsetal.de/info

Kita Gartenstadtkinder | Lavendelweg 9

Haspa-Filiale | Lesserstraße 150

Gartenstadt-Apotheke | Lesserstraße 162

BW-Krankenhaus, Empfang Notfallpraxis | Lesserstraße 180

Gartenstadt-Friseur & Kosmetik Sonja Bohnhoff | Ostpreußenplatz 16
Physioteam Wandsbek | Ostpreußenplatz 18
Physiotherapie u. Krankengymnastik Wing Ken Lo | Pillauer Straße 1

Blumenhaus Asmussen | Pillauer Str. 53

Sohos Salon | Pillauer Str. 72 c

Physiosekante Christin Radtke | Pillauer Str. 72 d
AWO-Kita | Pillauer Str. 90 a
Hirsch-Apotheke | Rahlstedter Straße 41

Tabakwaren und Lotto Rainer Johannsen | Rauschener Ring 2

TSV Wandsetal | Stephanstraße 5
Wandsbeker Kindertagesheim | Stephanstraße 11

Schule An der Gartenstadt | Stephanstraße 103

Bischof Getränkemarkt | Stephanstraße 137

Ev. Kita St. Stephan | Stephanstr. 152a

Gartenstadt-Penny | Tilsiter Straße 2

Phönix Apotheke | Tilsiter Straße 2

Mode Schneider | Tonndorfer Hauptstraße 72-74

Eggers Stuhl |Tonndorfer Hauptstraße 74

Fisch Eichrodt | Tonndorfer Hauptstraße 76

Die Weinmeister in Tonndorf | Tonndorfer Hauptstraße 90

Fahrrad-Ecke | Walddörferstraße 51

Restaurant Jannis | Walddörferstraße 115

Ihr Friseur | Walddörferstraße 157

Salon Stufenschnitt | Walddörferstraße 159

Nagelstudio Pohl | Walddörferstraße 163

Midi Shop | Walddörferstraße 167

Wäscherei & Heißmangel Wieger | Wandsbeker Schützenhof 11

Zahnarzt Dr. Künzle | Wandsbeker Zollstraße 141-143

Physio-Point | Wandsbeker Zollstraße 155

Restaurant Mongolei | Wandsbeker Zollstraße 155

Kiosk und Backwaren | Wilsonstraße 52

Restaurant Mylos | Ziethenstr. 12
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Wir sind erreichbArWir sind erreichbAr

Kirche im Wandsetal im Web: 
www.kirche-wandsetal.de

Hier finden Sie nicht nur aktuelle Informationen, Gottes-
diensttermine und Neuigkeiten. Wir haben unter „Info“ 
auch ein umfangreiches Gemeindebrief-Archiv. 

Es lohnt sich also mal vorbeizuschauen!

 � PASTORIN MIRIAM POLNAU 

Tel: 040 66 13 51 | Mobil: 0151 59 84 06 04 

E-Mail: miriam.polnau@kirche-wandsetal.de

 � PASTORIN MARIELENE GÖHRING 
Mobil: 0162 57 96 860   

E-Mail: marielene.goehring@kirche-wandsetal.de

 � PASTOR KARL GRIESER 

Mobil: 0151 59 13 69 61 

E-Mail: karl.grieser@kirche-wandsetal.de

 � PASTORIN SABINE SPIRGATIS 
Seelsorge im Alter 

Mobil: 0178 68 56 94 8 

E-Mail: sabine.spirgatis@kirche-hamburg-ost.de

 � ANIKA ZIMMER 

Vikarin  
Mobil: 0160 92 60 67 33 

E-Mail: anika.zimmer@kirche-wandsetal.de

 � HEIKE GERSTMANN 
Leitung Wandsetreff  
Quartiersorientierte Arbeit für Menschen ab der Lebensmitte 

Mobil: 0170 47 43 89 1 

E-Mail: heike.gerstmann@kirche-wandsetal.de

KÜSTER

 � GERHARD HOPPE 

Mobil: 0162 85 67 49 5 

E-Mail: gerhard.hoppe@kirche-wandsetal.de

 � ULRICH SCHLEy 

Mobil: 0152 02 10 96 58 

E-Mail: ulrich.schley@kirche-wandsetal.de

KIRCHENMUSIK

 � KANTOR KAI DITTMANN 
Tel: 040 94 85 01 75 | Mobil: 01590 24 06 65 0 

E-Mail: kai.dittmann@kirche-wandsetal.de

 � KANTOR ANDREAS FABIENKE 
Tel: 040 27 88 91 16 

E-Mail: andreas.fabienke@kirche-wandsetal.de

Neue E-Mail-Adressen
Im Zuge der Umstellung der nordkirchenweiten digitalen Kommunikation 

haben sich die E-Mail-Adressen in unserer Kirchengemeinde im Mai erneut 

geändert. Die alten Adressen der Einzelgemeinden (z. B. ...@kirche-tonndorf.de) 

funktionieren nicht mehr. Das neue Adressen-Schema lautet:  
petra.mustermann@kirche-wandsetal.de

 � KIRCHENGEMEINDERAT  
E-Mail: kgr@kirche-wandsetal.de
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kontAkte & AnsprechpArtner*innen

 � EV. KITA KREUZKIRCHE 

Walther-mahlau-stieg 9 | 22041 hamburg 

tel: 040 69 46 64 46 

e-mail: kreuzkirche-wandsbek@eva-kita.de 

www.walther-mahlau-stieg.eva-kita.de

 � EV. KITA ST. STEPHAN 

stephanstraße 152 a | 22047 hamburg 

tel: 040 69 57 41 7 

e-mail: stephanstrasse@eva-kita.de 

www.stephanstr.eva-kita.de

 � EV. KITA TONNDORF 

roterlenweg 15 | 22045 hamburg 

tel: 040 66 44 70 | e-mail: roterlenweg@eva-kita.de 

www.roterlenweg.eva-kita.de
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 � EV.-LUTH. FRIEDHOFSVERBAND LEBENSGäRTEN IN HAMBURG-OST

• Friedhof Tonndorf, Ahrensburger Straße 188 

• Friedhof Hinschenfelde, Walddörferstr. 367 

• Alter Friedhof Wandsbek, Kirchhofstraße 14

• Friedhof Schiffbek, Schiffbeker Weg 144

 � BÜRO AM FRIEDHOF TONNDORF 

Ahrensburger straße 188 

tel: 040 67 58 56 0 

E-Mail: verwaltung@friedhoflebensgaerten.de 

mo–Fr 9–12 uhr | di 13–16 uhr | do 13–15 uhr 

Webseite: www.friedhoflebensgaerten.de



KONTAKTADRESSEN BÜRO 

 � Digitales Gemeindebüro (DIOVA-Team)

Tel: 040 519 000 238* | E-Mail: wandsetal@kirche-hamburg-ost.de 

Erreichbarkeit: Mo–Do: 9–15 Uhr * | Fr: 9 –12 Uhr *

 � Büro an der Kreuzkirche, Kedenburgstraße 14

Carmen Mühlhause
Tel: 040 27 88 91 11 | E-Mail: carmen.muehlhause@kirche-wandsetal.de

Öffnungszeiten: Di 9–11 Uhr | Mi 16–18 Uhr 

 � Büro am Friedhof Tonndorf, Ahrensburger Straße 188

Ute Mehldau
Tel: 040 67 58 56 0 | E-Mail: ute.mehldau@kirche-wandsetal.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9–12 Uhr | Di 13–16 Uhr | Do 13–15 Uhr 

*Außerhalb der regulären Anwesenheitszeiten wird Ihr Anruf automatisch an das 

ServiceCenter Kirche + Diakonie weitergeleitet.

KIRCHEN-STANDORTE

 � Kreuzkirche, Kedenburgstr. 10, 22041 Hamburg

 � St. Stephan, Stephanstr. 117, 22047 Hamburg

 � Tonndorf, Stein-Hardenberg-Straße 68, 22045 Hamburg


